
 

 
 
 

Liebe Mitbrüder, 

ehrwürdige Schwestern, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 
 
 

„Schauen wir auf die pilgernden Sterndeuter 

und machen wir uns als synodale Kirche auf den Weg nach Betlehem, 

wo Gott im Menschen und der Mensch in Gott ist; 

wo der Herr an erster Stelle steht und angebetet wird; 

wo die Letzten den Platz einnehmen, der ihm am nächsten ist; 

wo Hirten und Sterndeuter in einer Geschwisterlichkeit zusammenstehen, 

die stärker ist als jedes Klassendenken. 

Gott lasse uns eine anbetende, arme und geschwisterliche Kirche sein. 

Das ist das Wesentliche. Kehren wir zurück nach Betlehem.“ 

(Papst Franziskus, Weihnachten 2021) 

 
 

Mit dem Wunsch, dass wir diesen weihnachtlich-synodalen Gedanken des Papstes 

mehr und mehr verwirklichen können, 

danken wir für Ihren persönlichen Einsatz in der Seelsorge, 

für Ihr Mitarbeiten und für Ihr Glaubenszeugnis 

und wünschen 

 

 

ein gnadenvolles Weihnachtsfest und Gottes Segen für das Neue Jahr! 

Blažene božićne svetke i Božji blagoslov u Novom Ljetu! 

Kegyelemteljes Karácsonyt és Isten áldotta Boldog Új Évet! 

Latschi boschitscha, but bast taj sastipe ando nevo bersch! 
 
 

+ Ägidius J. Zsifkovics 
Bischof von Eisenstadt 

 
 

Gerhard Grosinger 
Ordinariatskanzler  

Michael Wüger 
Generalvikar 
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PASTORALE PRAXIS 
 
I. Epiphanie - Kollekte 
 
Das Hochfest der Erscheinung des Herrn am 6. Jänner 
ist zugleich auch das älteste Missionsfest der 
Katholischen Kirche. Seit Jahrzehnten wird auf 
Wunsch des Heiligen Vaters an diesem Hochfest für die 
Ausbildung von Priesteramtskandidaten in Afrika, 
Asien und Lateinamerika gesammelt. 

Daher sind alle Pfarren aufgerufen, die Missio-
Sammlung „Für Priester aus allen Völkern“ 
gebührend zu unterstützen. Wenn auch die Sternsinger 
bei der Eucharistiefeier am 6. Jänner 2023 mitwirken, 
so sind dennoch die Kollekten dieses Tages an Missio 
zu überweisen, wie es die Vereinbarung der Öster-
reichischen Bischofskonferenz vorsieht. 

Unterlagen zur Missio-Sammlung erhalten die Pfarren 
zugeschickt. Diese Materialien gibt es auch online 
unter: https://www.missio.at/priestersammlung-am-6-
jaenner-2023/  
 

PERSONALNACHRICHTEN 
 
II. Diözesane Personalnachrichten 
 
1. In Dienstverwendung der Diözese genommen 
wurde  
 
Hochw. Marko Zadravec, Priester der Diözese 
Varaždin, Kroatien, und zum Aushilfspriester der 
Pfarre Stinatz sowie mit der Mithilfe in den Pfarren 
Stegersbach, Ollersdorf, Bocksdorf, Olbendorf und 
Litzelsdorf betraut, die den „Seelsorgeraum Maria 
Helferin“ bilden werden.  (11. November 2022) 
 
2. Der hochwst. Herr Diözesanbischof hat 
enthoben  
 
Hochw. Herrn P. Mag. Herbert Nagele CM, 
Frauenkirchen, als Aushilfspriester der Stadtpfarre 

Frauenkirchen, im Hinblick auf sein Ausscheiden aus 
der Diözese Eisenstadt. (1. November 2022) 
 
3.  Der hochwst. Herr Diözesanbischof hat über 
eigenes Ersuchen entpflichtet den hochw. Herrn 
Diakon 
 
OSR Michael Haider, Ständiger Diakon, von der 
ehrenamtlichen Mitarbeit in den Pfarren Apetlon, 
Illmitz und in der Stadtpfarre Frauenkirchen sowie in 
der Behindertenseelsorge wie auch als Koordinator und 
Geistlicher Begleiter der Caritasarbeit in der Region im 
Hinblick auf die Erreichung der Altersgrenze. (8. 
März 2023) 
 
4. Berufsgemeinschaften 
 
Frau Katharina Stipsits BEd (L), Stegersbach, wurde 
zur Vorsitzenden der Berufsgemeinschaft der 
Religionslehrer*innen der Diözese Eisenstadt 
gewählt an Stelle von Herrn Dipl. Päd. Werner 
Hosiner. (30. November 2022) 
 
Hochw. EKR Mag. Dr. Johannes Pratl, Pinkafeld, 
Pfarrvikar der Pfarren Eberau, Gaas, Bildein, 
Moschendorf, Deutsch Schützen und St. Kathrein, 
wurde zum Geistlichen Assistenten der Berufs-
gemeinschaft der pastoralen Mitarbeiter/innen in 
der Diözese Eisenstadt bestellt. (1. Dezember 2022) 
 
Hochw. Mag. Josef M. Giefing, Pfarrer in Marz und 
Rohrbach b. M. sowie Pfarrmoderator in Schattendorf, 
wurde als Geistlicher Assistent der Berufsgemein-
schaft der pastoralen Mitarbeiter*innen in der 
Diözese Eisenstadt entpflichtet. (30. November 2022) 
 
5. Diözesane Mitarbeiter/innen 
 
Frau Judith Horvath MBA (L), Leiterin des 
Bereiches Kinder- und Jugendpastoral in der Haupt-
abteilung Pastorale Dienste, scheidet über eigenen 
Wunsch aus dem Dienst der Diözese. (31. Dezember 
2022) 
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6. Diözesane Einrichtungen und Gremien 
 
a) Diözesanrat 
 
Der hochwst. Herr Diözesanbischof hat als 
Vorsitzender dieses Gremiums in Beachtung der 
Statuten wie auch der erfolgten Wahlen und 
Entsendungen für eine Funktionsperiode von 
 5 Jahren, das ist längstens bis zum 31. Dezember 
2027, als Mitglieder in den Diözesanrat berufen die 
hochwst. bzw. hochw. Herren sowie die Damen und 
Herren 
 

Amtliche Mitglieder 
 
Kan. MMag. Michael Wüger, Generalvikar und 
Dompropst 

Kan. Lic. László Pál, Bischofsvikar und Offizial, 
Stadtpfarrer in Eisenstadt-St. Georgen 

Kan. Lic. P. Lorenz Voith CSsR, Bischofsvikar und 
Subregens des Bischöflichen Priesterseminars 

Kan. Geistl. Rat Mag. Željko Odobašić, Bischofs-
vikar, Dechant und Pfarrer in Trausdorf a.d.W., 
Pfarrmoderator in Antau, Oslip und Wulkaprodersdorf 

EKan. Kons.Rat P. Mag. Karl Schauer OSB, 
Bischofsvikar 

Mag. Miroslav Mochnáć (L), Direktor der Haupt-
abteilung Pastorale Dienste 

Mag. (FH) Melanie Balaskovics (L), Direktorin der 
Caritas 

HRin Mag. Andrea Berger-Gruber M.A. (L), Direk-
torin des Schulamtes 

Dr. Peter Goldenits MSc (L), Neusiedl a. S., Präsident 
der Katholischen Aktion 
 

Entsendete bzw. gewählte Mitglieder 
 
Rosalinde Strommer (L), Wallern, Vertreterin Deka-
nat Frauenkirchen und Katholische Frauenbewegung 

Dipl.Päd. Karl Opelka, Dechant, Leiter des "Seel-
sorgeraumes Hl. Cäcilia", Pfarrer in Jois, Winden a. S., 
Bruckneudorf, Lokalseelsorger in Kaisersteinbruch, 
Vertreter Dekanat Neusiedl a. S. und Priesterrat 

Mag. Johann Karall, Pfarrmoderator in Draßburg und 
Baumgarten, Vertreter Dekanat Trausdorf 

Kerstin Kosky (L), Eisenstadt, Vertreterin Dekanat 
Eisenstadt-Rust 

Mag. Lic. Thomas Ackermann, Diözesanrichter und 
Pfarrvikar in Schattendorf, Rohrbach b. M. und Marz, 
Vertreter Dekanat Mattersburg 

Daniela Dostal (L), Unterpetersdorf, Vertreterin 
Dekanat Deutschkreutz 

Monika Karall (L), Nikitsch, Vertreterin Dekanat 
Großwarasdorf 

Michael Wolfgang Brien, Dechant und Pfarrmodera-
tor in Lockenhaus, Kogl, Pilgersdorf, Piringsdorf und 
Unterrabnitz, Vertreter Dekanat Oberpullendorf 

Geistl. Rat Mag. Lic. Norbert Filipitsch MAS, 
Diözesandirektor der Päpstlichen Missionswerke, 
Dechant und Stadtpfarrer in Pinkafeld, Pfarrer in 
Grafenschachen und Kitzladen, Vertreter Dekanat 
Pinkafeld 

Maria Bruckner (L), Podler, Vertreterin Dekanat 
Rechnitz 

Maria Sinkovits (L), Strem bzw. Eisenstadt, Ver-
treterin Dekanat Güssing 

Emil Sommer (L), Mogersdorf, Dekanat Jennersdorf 

OSR Johannes Fenz (L), Direktor der Berufsschule i. 
R., Karl, Laienapostolat 

Mag. Harald Strassl (L), Landesobmann christl. 
Lehrer, Jois, Laienapostolat 

Andrea Lagler (L), Generalsekretärin der Katho-
lischen Aktion, Katholische Aktion 

Mag. Rebecca Gerdenitsch-Schwarz (L), Leiterin der 
Stabsstelle Missbrauchs- und Gewaltprävention, Ver-
treterin kommissionelle Frauenarbeit 

Sr. Eveline Bettstein, Pfarrhelferin, Eisenstadt, 
Vertreterin Orden 

Dip.Päd. Michael Marlovits, Ständiger Diakon, 
Schachendorf, Vertreter Diakone 

Nicole Horvatits BEd (L), Berufsgemeinschaft der 
Religionslehrer*innen, Stinatz, Vertreterin Religions-
lehrer*innen 

Dipl.PAss Sandra Krammer (L), Pastoralassistentin 
in Ollersdorf, Stegersbach, Bocksdorf, Olbendorf, 
Stinatz und Litzelsdorf, Vorsitzende der Berufs-
gemeinschaft der Pastoralassistent*innen, Vertreterin 
Pastoralassistent*innen 

Mag. Nikolaus Faiman (L), Hauptabteilung Pastorale 
Dienste, Bereich Glaube und Feiern, Vertreter 
Ökumene-Kommission 
 

Vom hochwst. Herrn Diözesanbischof berufen 
 
Kan. Dr. Richard Geier, Domkustos, Kreisdechant 
und Pfarrmoderator in St. Margarethen i. B. 

 
7. Staatliche Auszeichnungen 
 
a) Silbernes Ehrenzeichen des Landes Burgenland 
 
Herr Richard Dienstl (L), Diözesanökonom und 
Direktor der Finanzkammer i. R., Eisenstadt. (11. 
November 2022) 

Frau ROL Mag. Renate Heller (L), Fachinspektorin, 
Religionslehrerin und Pastoralassistentin i. R., 
Stegersbach. (11. November 2022) 
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III. Todesfall 
 
Am 29. November 2022 verstarb in Kroatien EKR 
Josip Sabolek, Pfarrer i. R., im 80. Lebensjahr, im 51. 
Jahr seines Priesterlebens. 
 

Josip Sabolek wurde am 1. Jänner 1943 in Jelenšćak, 
Pfarre Madžarevo, Diözese Varaždin, Kroatien, 
geboren. Nach seinen theologischen Studien an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität 
Wien wurde er am 29. Juni 1972 im Eisenstädter 
Martinsdom zum Priester der Diözese Eisenstadt 
geweiht. Er war zunächst mehrere Jahre Kaplan in den 
Pfarren Jennersdorf und an der Dompfarre Eisenstadt, 
bevor er im September 1977 Pfarrprovisor in Stinatz 
wurde. Von 1979 an war er bis 1991 Pfarrprovisor in 
Pama, wobei er ab 1982 die Pfarre Deutsch Jahrndorf 
mitbetreute. Im Jahr 1991 betreute er zunächst als 
Pfarrmoderator und ab 1997 als Pfarrer die Pfarre 
Unterpullendorf. Bis zu seiner Versetzung in den 
dauernden Ruhestand mit September 2015 wirkte er als 
Pfarrer in Unterpullendorf. In dieser Zeit war ihm auch 
zeitweise die Mitversehung der Pfarren Großwarasdorf 
und Nebersdorf anvertraut. Er war Mitglied des 
Priesterrates, des Pastoralrates sowie des Kuratoriums 
für das Kloster Großwarasdorf und er war Dechant des 
Dekanates Großwarasdorf. 
Sein Wirken wurde mit den kirchlichen Titeln 
Bischöflicher Geistlicher Rat und Bischöflicher 
Ehrenkonsistorialrat und von öffentlicher Seite mit dem 
Verdienstkreuz des Landes Burgenland gewürdigt. 
Nach seiner Versetzung in den dauernden Ruhestand 
übersiedelte er zunächst in seinen Heimatort Jelenšćak 
und später in das Priesterwohnheim in Varaždin. 
 

Die Begräbnisfeier für den verstorbenen Priester 
begann am 2. Dezember 2022 mit dem Requiem in der 
Pfarrkirche Madžarevo. Anschließend erfolgte die 
Beisetzung auf dem Ortsfriedhof. 
 

Es wird gebeten, des Verstorbenen im Gebet und bei 
der Feier der hl. Messe zu gedenken. 
 

MITTEILUNGEN 
 

IV. Zur Kenntnisnahme 
 
1. Kirchliche Statistik 
 

Mit Rundschreiben des Bischöflichen Ordinariates und 
über E-Mail wurden den Pfarrseelsorgern die Zähl-
bögen für die Kirchliche Statistik 2022 zugesandt. Alle 
Pfarren erhielten auch ein entsprechendes Excel-
Formular, das sie an Stelle des Zählbogens ausfüllen 
und retournieren können. 
Die Pfarrseelsorger wurden ersucht, dies zu erledigen 
und bis 20. Feber 2023 per Post, per E-Mail 
(matrikenreferat@martinus.at) oder per Fax (02682/  

777 DW 259) an das Matrikenreferat der Diözese 
Eisenstadt zu senden. Falls die Zählbögen ausgefertigt 
werden, verbleibt ein Exemplar im Pfarrarchiv. Bei 
Verwendung des Excel-Formulares ist dies auszu-
drucken und im Pfarrarchiv zu verwahren. 
Um rechtzeitige Erledigung wird dringend ersucht, 
damit die Diözesanliste zeitgerecht weitergeleitet 
werden kann. 
 

 
2. Zählsonntage 
 

Die Zählsonntage in diesem Kirchenjahr sind der  
2. Fastensonntag, 5. März 2023, und der Christ-
königssonntag, 26. November 2023. 
 

 
3. Priester: Testament und Verfügungen für die 
Begräbnisfeier 
 

Alle Priester werden angewiesen, ein persönliches 
Testament zu verfassen und es gut auffindbar bei ihren 
Dokumenten zu verwahren. Darüber hinaus sollte jeder 
Priester separat, unabhängig vom Testament, seine 
persönlichen Wünsche und Vorstellungen für die 
Begräbnisfeier zusammenfassen und bei den Doku-
menten speziell gekennzeichnet aufbewahren. 
 

 
4. Betriebsurlaub im Bischöflichen Ordinariat 
Weihnachtszeit 2022/2023 
 

In der Zeit von 24. Dezember 2022 bis 1. Jänner 2023 
halten alle Dienststellen der Diözese Eisenstadt 
(ausgenommen pastorale Berufe und bestimmte 
Einzelpersonen) einen Betriebsurlaub. Während dieser 
Zeit sind alle Dienststellen im Bischofshof ge-
schlossen. Parteienverkehr ist erst wieder ab 2. 
Jänner 2023 vorgesehen. 
Im Notfall kann über den Dechant oder über die 
dienstlichen Mobiltelefone von Generalvikar, 
Ordinariatskanzler und Vizekanzler Kontakt mit der 
Diözesanleitung hergestellt werden. 
 

 
5. Binations- und Trinationsbericht 2022/II 
 

Dieser Nummer der „Amtlichen Mitteilungen” liegt ein 
Formblatt für die Meldung der Binations- und 
Trinationsmessen des zweiten Halbjahres 2022 bei. 
Die hochw. Mitbrüder werden gebeten, das ausgefüllte 
Formblatt bis Ende Feber 2023 an das Bischöfliche 
Ordinariat zu senden. 
 
 

 

BISCHÖFLICHES ORDINARIAT 
EISENSTADT 

E i s e n s t a d t , 15. Dezember 2022 
Gerhard Grosinger Michael Wüger 
Ordinariatskanzler Generalvikar 
 

Herausgeber, Alleininhaber, Verleger, Hersteller: Bischöfliches Ordinariat Eisenstadt 
Redaktion: Mag. Gerhard Grosinger, Ordinariatskanzler. 

Alle: 7000 Eisenstadt, St. Rochus-Straße 21, Telefon (02682) 777 
E-Mail: office@martinus.at 

 
Die „Amtlichen Mitteilungen der Diözese Eisenstadt“ sind das offizielle Amtsblatt der Diözese Eisenstadt. 

 


